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Gemeindetag will Ganztagsschulprogramm

Külsheim.   Ganztagsschulen sollen auch über das Jahr 2007 hinaus besonders gefördert werden. Das hält der Vorstand des Gemeindetags für bildungspolitisch vorrangig.

Der Gemeindetag schlägt der Landesregierung ein bedarfsorientiertes Ganztagsschulprogramm vor, mit dem der Ausbau von Schulen für eine ganztätige Betreuung gefördert werden soll. Das Programm soll von der allgemeinen Schulbauförderung abgekoppelt werden. Die Fördermittel sollen je zur Hälfte aus dem kommunalen Finanzausgleich und aus originären Landesmitteln aufgebracht werden. Der Gemeindetag schlägt einen Fördersatz von 50 Prozent der förderfähigen Kosten vor.

Ein entsprechendes Förderprogramm des Bundes (IZBB) läuft 2007 aus. Zahlreiche Städte und Gemeinden im Land können nicht mit Zuschüssen rechnen, weil dieses Programm bereits ausgeschöpft ist.

„Wir brauchen mehr Ganztagsschulen,“ sagte Gemeindetagspräsident Otwin Brucker. Das Land müsse aber Lehrerstellen für weitere Ganztagsschulen umschichten und die Kosten für die Schulsozialarbeit und Schülerbetreuung entsprechend seiner gesetzlichen Pflicht tragen. „Der pädagogische Bedarf ‑ zum Beispiel nachmittags in Arbeitsgemeinschaften, bei der Hausaufgabenbetreuung, Schulsozialarbeit oder in Stütz- und Förderkursen ‑ muss vom Land gedeckt werden. Das ist nicht Aufgabe des kommunalen Schulträgers,“ sagte Brucker.
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